
Fall 5, 1/9

Kapitän
(Exfreund von Ute)



Fall 5, 2/9

Kollegin Britta
(Exfreundin von Utes Freund)



Fall 5, 3/9

Georg, der Koch



Fall 5, 4/9

Der Fahrkartenkassierer
(Halbbruder von Ute)



Fall 5, 5/9

Martin und Julia
(Passagiere an Bord)



Fall 5, 6/9

Hans und Helga mit ihren 
Kindern Markus und Selina 

(Passagiere an Bord)



Fall 5, 7/9

Christian
(Passagier an Bord)



Fall 5, 8/9

Petra und Holger
(Passagiere an Bord)



Fall 5, 9/9

Kaffeefahrt vom Altersheim
(25 Senioren mit Altenpfleger Philipp 

und seine Kollegin Martina)



Fall 5, 1/5

Eifersucht des Exfreundes



Fall 5, 2/5

Eifersucht der Exfreundin



Fall 5, 3/5

Enttäuschung und Wut:  
wollte ein Date mit Ute, bekam 

aber eine Abfuhr.



Fall 5, 4/5

Halbbruder –  
nach Utes Tod ist er der Alleinerbe.



Fall 5, 5/5

Motive aller anderen Personen  
sind unklar.



Fall 5, 1/6

Es wurde ein aufgeklebter  
Schnurrbart gefunden.



Fall 5, 2/6

Der Fahrkartenkassierer gibt an 
heute einen Mann mit genau einem 
solchen Bart gesehen zu haben.



Fall 5, 3/6

Ute hatte seit vier Wochen  
einen neuen Freund.



Fall 5, 4/6

Ute war wegen Verfolgungswahns  
in psychologischer Behandlung. 



Fall 5, 5/6

Die Therapeutin von Ute gibt an, 
sie glaube nicht, dass es nur eine 
Wahnvorstellung von Ute sei. Sie 
glaubt, dass es wirklich einen 

Stalker gab.



Fall 5, 6/6

Die Recherche hat ergeben:
Gegen den Altenpfleger Philipp 

liegt eine Unterlassungsklage vor.



Fall 5, 1/12

Die Überwachungskamera zeigt ihn 
an Steuerbord.



Fall 5, 2/12

Die Mordzeit war zur Ein-/
Ausstiegszeit. In dieser Zeit 

musste er Karten kontrollieren und 
verkaufen.



Fall 5, 3/12

Telefonat mit dem Chef, um Besteck 
nachzubestellen.  

Der Einzelverbindungsnachweiß 
bestätigte das.



Fall 5, 4/12

Sie bediente Martin und Julia
(die beiden bestellten je einen 
Cappuccino und ein Stück Kuchen)



Fall 5, 5/12

Die beiden bestellten gerade je einen 
Cappuccino und ein Stück Kuchen bei 

Britta.



Fall 5, 6/12

Sie waren im Spieleck – Britta 
hat sie gesehen und bestätigte 

das.



Fall 5, 7/12

Er stand beim Fahrkartenkauf.



Fall 5, 8/12

Sie stand beim Fahrkartenkauf.



Fall 5, 9/12

Er machte Fotos vom Sonnendeck, was 
die Kameraüberprüfung bestätigte.



Fall 5, 10/12

Keiner der 25 Senioren 
verließ den Raum.



Fall 5, 11/12

Sie war bei der Seniorengruppe und 
beaufsichtigte diese.



Fall 5, 12/12

Er war an der Toilette.


